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Das Förderprogramm „Integration 
durch Qualifizierung (IQ)“ zielt auf die 
nachhaltige Verbesserung der  
Arbeitsmarktintegration von Erwach-
senen mit Migrationshintergrund ab. 
Daran arbeiten bundesweit Landes-
netzwerke, die von Fachstellen zu mig-
rationsspezifischen Schwerpunkt-the-
men unterstützt werden. Das Pro-
gramm wird durch das Bundesminis-
terium für Arbeit und Soziales (BMAS) 
und den Europäischen Sozialfonds 
(ESF) gefördert. Partner in der Umset-
zung sind das Bundesministerium für 
Bildung und Forschung (BMBF) und die 
Bundesagentur für Arbeit (BA). 
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Deutscher Diversity Tag 2019 
 

IQ Netzwerk Rheinland-Pfalz zeigt „Flagge für Vielfalt“  
 
 
Bereits zum siebten Mal findet der „Deutsche Diversity Tag“ statt. Am 28. Mai ist es so 
weit. Initiator ist die Charta der Vielfalt, die jedes Jahr Unternehmen, Vereine, Verbände 
und sonstige Einrichtungen dazu aufruft, mit aufmerksamkeitsstarken Aktionen ein Be-
wusstsein für ein vorurteilsfreies Arbeitsumfeld zu schaffen. Die Aktivitäten können in-
tern stattfinden und sich an die eigene Belegschaft richten, oder extern, um damit eine 
breite Öffentlichkeit anzusprechen. Das Förderprogramm „Integration durch Qualifizie-
rung (IQ)“ unterstützt wie schon in den Vorjahren diese Initiative für Vielfalt und Toleranz 
am Arbeitsplatz. Im IQ Netzwerk Rheinland-Pfalz beispielsweise finden unter anderem 
Beratungstage zur Anerkennung ausländischer Abschlüsse, Mitmachaktionen im Betrieb 
sowie ein Diversity-Dialog statt. In Mainz sorgt zudem ein Vielfaltsbus für Aufsehen.  
 
Die ARBEIT & LEBEN gGmbH, Projektpartner im IQ Netzwerk Rheinland-Pfalz, veranstaltet 
am 17. Juni eine interne Aktion zum Thema „Stereotype und Vorurteile“. Am 18. Juni lädt 
ARBEIT&LEBEN gemeinsam mit der IHK Rheinhessen ein zur Unternehmens-Matinée. Ver-
treterinnen und Vertreter aus Unternehmen und Organisationen können dabei in den 
„Diversity-Dialog zu den Dimensionen von Vielfalt und Personal“ treten und diskutieren, wie 
im Zusammenhang mit der Fachkräftegewinnung ein guter Umgang mit den vielfältigen Di-
mensionen aussehen kann. Für großes Aufsehen dürfte die Aktion der Mainzer Verkehrsge-
sellschaft (MVG) am 28.5. sorgen. In der Landeshauptstadt wird ein Vielfaltsbus unterwegs 
sein, in dem Aktionen und Gewinnspiele stattfinden. Darüber hinaus wird es Haltestellen 
mit Infopoints zu unterschiedlichen Diversity-Aspekten geben. Die MVG hat bereits 2016 
die Charta der Vielfalt unterzeichnet. ARBEIT und LEBEN hat das Mobilitätsunternehmen 
dabei begleitet und ist nach wie vor an dessen Seite, um das Thema Vielfalt im Unterneh-
men zu festigen. 
 
Die IQ Anerkennungs- und Qualifizierungsberatung Koblenz des Caritasverbandes Koblenz 
e.V. veranstaltet am 13. Juni zusammen mit der Agentur für Arbeit Mayen-Koblenz einen 
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Förderprogramm „Integration durch Qualifizierung (IQ)“ 

Das Förderprogramm „Integration durch 
Qualifizierung (IQ)“ zielt auf die nachhal-
tige Verbesserung der  
Arbeitsmarktintegration von Erwachse-
nen mit Migrationshintergrund ab. Da-
ran arbeiten bundesweit Landesnetz-
werke, die von Fachstellen zu migrati-
onsspezifischen Schwerpunktthemen un-
terstützt werden. Das Programm wird 
durch das Bundesministerium für Arbeit 
und Soziales (BMAS) und den Europäi-
schen Sozialfonds (ESF) gefördert. Part-
ner in der Umsetzung sind das Bundes-
ministerium für Bildung und Forschung 
(BMBF) und die Bundesagentur für Ar-
beit (BA). 

„Beratungstag zur Anerkennung ausländischer Bildungsnachweise“. Zielgruppe sind Men-
schen, die sich ihre im Ausland erworbenen Abschlüsse anerkennen lassen wollen und dazu 
Fragen haben.  

Auch das Institut für Sozialpädagogische Forschung Mainz e.V. (ism), in dem die Koordina-
tion des IQ Netzwerks Rheinland-Pfalz und der IQ Fachstelle Migrantenökonomie ansässig 
sind, setzt ein Zeichen für Vielfalt. Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter dürfen Antworten 
zu „Ich finde unser Unternehmen vielfältig, weil…“ einreichen, die am 28.5. für alle sichtbar 
im ism ausgehängt werden.  
  
Einladung zur Teilnahme:  
 

 „Beratungstag zur Anerkennung ausländischer Bildungsnachweise“: Do.,13. Juni, 
zwischen 9 und 15 Uhr im Berufsinformationszentrum (BiZ) der Koblenzer Ar-
beitsagentur (Rudolf-Virchow-Straße 5) 
https://iq-rlp.de/308-iq-partner-caritasverband-koblenz-macht-mit-beim-diver-
sity-tag 

 „Unternehmens-Matinée zu den Diversity-Dimensionen“, 18. Juni 2019, 9 bis 
11.30 Uhr Im Neustadt-Projekt von ARBEIT & LEBEN gGmbH, Goethestr. 7, Mainz 
weitere Infos & Anmeldung: 
https://iq-rlp.de/309-diversity-matinee-vielfaltsbus-und-beratungstag-ddt-2020 

 
Über das IQ Landesnetzwerk Rheinland-Pfalz 
Das IQ Landesnetzwerk Rheinland-Pfalz ist eines von insgesamt 16 Landesnetzwerken im 
bundesweiten Förderprogramm “Integration durch Qualifizierung (IQ)”. Es verfolgt das Ziel 
einen nachhaltigen Beitrag zur Arbeitsmarktintegration von Migrantinnen und Migranten 
zu leisten. Umgesetzt werden die Ziele auf Länderebene durch Projektpartner und ihre Teil-
projekte in vier Handlungsschwerpunkten: Anerkennungs- und Qualifizierungsberatung, 
Qualifizierung im Kontext des Anerkennungsgesetzes, Interkulturelle Kompetenzentwick-
lung zentraler Arbeitsmarktakteure und Regionale Fachkräftenetzwerke - Einwanderung. 
Die Projektpartner sind teils regional, teils überregional aktiv. Die Gesamtkoordination des 
IQ Netzwerks Rheinland-Pfalz liegt beim ism Institut für Sozialpädagogische Forschung e.V. 
Mainz.  
 
 


